
  

  

 

  

 
  

 Abstimmungsbotschaft 13. Dezember 2020 

Gemeinde 

REUTIGEN 
 

N A T Ü R L I C H  –  L Ä N D L I C H  –  E C H T   

 

8. Kredit Belagssanierung Allmend; Genehmigung 

Der Belag in der Allmend weist Schäden auf und die Entwässerung ist verbesserungswürdig. 

Daher war im Finanzplan für das Jahr 2021 vorgesehen, den Belag im Bereich der Allmend, 

gemäss der untenstehenden Grafik zu erneuern. Im Zuge der Planungen zu den bereits vor-

gestellten Projekten, die Netzerweiterung Wärmeverbund, die Wasserleitung Allmend und 

die Wasserleitung Niesenweg, ist es für den Gemeinderat ein klares Ziel, die Projekte zu koor-

dinieren und vorhandene Ressourcen zu nutzen. 

 

Auch wenn sich, wie bereits erwähnt, die einzelnen Projekte nicht gegenseitig bedingen, 

werden die Projekte zur selben Zeit zur Genehmigung unterbreitet, um zu verhindern kurze 

Zeit nach einer Belagssanierung beispielsweise eine Wasserleitung zu ersetzen.  

 

Auch hier wurde die Firma Maier Ingenieure beauftragt, eine Kostenschätzung zu erstellen. 

Es ist mit Gesamtkosten von CHF 197'000.00 inkl. MwSt. (+/- 10 %) für die Belagssanierung zu 

rechnen.  

 

 
 

Das Geschäft liegt in der Kompetenz der Gemeindeversammlung. Die Strasse ist gemäss 

HRM2 mit einer Nutzungsdauer von 40 Jahren abzuschreiben. Daraus ergeben sich jährliche 

Folgekosten von CHF 4'925.00. 

 

 

Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt, den Verpflichtungskredit von CHF 200'000.00 für die Belagssa-

nierung Allmend, zu genehmigen. 

Belagssanierung 


